
Literaturempfehlungen Klassische Homöopathie
Ich gebe hier keine Verlage an, da manche der aufgeführten Bücher in unterschiedlichen Verlagen 
erschienen sind. Ich möchte hier keine Werbung für bestimmte Verlage machen. Viele der Bücher sind 
auch in Leihbüchereien erhältlich.

�� Hahnemann, Samuel: Organon der Heilkunst, 6. Auflage
Der Orginaltext von Samuel Hahnemann ist auch für den Laien gut lesbar und 
gibt Einblicke in die Haltung Hahnemanns zur Heilkunst und die Grundlagen 
der homöopathischen Behandlung. 

�� Nash, Eugene B.: Leitsymptome in der homöopathischen 
Therapie.  

Gut lesbare Darstellung wichtiger homöopathischer Arzneien. 

�� Gypser, Klaus-Henning: Homöopathie, Grundlagen und Praxis
Kleines Buch mit einen kurzgefassten Abriss der Geschichte der Homöopathie 
und deren Anwendung.

�� Handlay, Rima: Eine homöopathische Liebesgeschichte
Gut lesbar und unterhaltsam erhält man Einblicke in das Leben Samuel 
Hahnemanns und seiner zweiten Frau Melanie. Man erfährt auch einiges über 
die Homöopathie und die Medizin in der Romantik.

�� Schiffter, Roland: Vom Leben, Leiden und Sterben in der 
Romantik
Anhand der Lebens- und auch Leidensgeschichten prominenter 
Persönlichkeiten aus der Zeit Der Romantik und damit der Zeit der 
Entstehung der Homöopathie, wird die Medizin dieser Epoche plastisch 
dargestellt. Die Leidenswege eines Heinrich Heine, ETA Hoffmann, einer 
Christiane von Goethe u.a., verdeutlichen die Kritik Samuel Hahnemanns an 
der Medizin seiner Zeit, die ihn zur Suche nach zuverlässigeren und 
sanfteren Heilmethoden veranlasste. 

Diese Liste wird noch erweitert


